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52. Änderung des Organisationsplans der Medizinischen Universität  
Innsbruck – Teil A 

Der im Mitteilungsblatt der Medizinischen Universität Innsbruck vom 09.07.2004, Studienjahr 2003/2004,  
34. Stk., Nr. 168 kundgemachte Organisationsplan der Medizinischen Universität Innsbruck in der Fassung 
Mitteilungsblatt  
vom 06.07.2005, Studienjahr 2004/2005, 38. Stk., Nr. 154,  
vom 15.02.2006, Studienjahr 2005/2006, 18. Stk., Nr. 70,  
vom 26.04.2006, Studienjahr 2005/2006, 23. Stk., Nr. 106,  
vom 07.11.2007, Studienjahr 2007/2008, 3. Stk., Nr. 17,  
vom 22.11.2007, Studienjahr 2007/2008, 6. Stk., Nr. 39,  
vom 29.04.2008, Studienjahr 2007/2008, 23. Stk., Nr.121,  
vom 23.12.2009, Studienjahr 2009/2010, 10. Stk., Nr. 59,  
vom 20.01.2010, Studienjahr 2009/2010, 12. Stk., Nr. 69,  
vom 05.05.2010, Studienjahr 2009/2010, 26. Stk., Nr. 137,  
vom 02.02.2011, Studienjahr 2010/2011, 15. Stk., Nr. 69,  
vom 01.06.2011, Studienjahr 2010/2011, 30. Stk., Nr. 145, 
vom 15.03.2012, Studienjahr 2011/2012, 24. Stk., Nr. 96 und  
vom 29.11.2012, Studienjahr 2012/2013, 9. Stk., Nr. 32 wird in Teil A wie folgt geändert:  
 
1. § 2 5. lautet: 
5. Department für Hygiene, Mikrobiologie und Public Health 
bestehend aus den Sektionen (Divisions) für: 
− Hygiene und Medizinische Mikrobiologie; 
− Virologie. 
 

O. Univ.-Prof.in Dr.in Helga Fritsch 

Rektorin 

53. Ehrungskommission – Vorsitzwahl für die Funktionsperiode 2016 – 2019 

In der konstituierenden Sitzung der Ehrungskommission vom 28.11.2016 wurden gewählt: 
 

o. Univ.-Prof. Dr. Patrick Zorowka 
zum Vorsitzenden 

 
und 

 
Univ.-Prof.in DDr.in Ingrid Grunert 
zur stellvertretenden Vorsitzenden  

 
 

Für die Ehrungskommission: 

O. Univ.-Prof. Dr. Patrick Zorowka 
Vorsitzender 
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54. Betriebsrat für das Allgemeine Universitätspersonal – Verlautbarung der 
Konstituierung 

In der konstituierenden Sitzung des Betriebsrates für das Allgemeine Universitätspersonal vom 19.12.2016 
wurden gewählt: 
 

Herr Mathias Schaller 
zum Vorsitzenden 

 
Herr Christian Weidhofer 

zum 1. Vorsitzenden – Stellvertreter 
 

Herr MMag. Dr. Gregor Retti 
zum 2. Vorsitzenden – Stellvertreter 

 
Frau Rosanna Nagele 

zur 3. Vorsitzenden – Stellvertreterin 
 
 

Mathias Schaller 

Vorsitzender des Betriebsrates 
für das Allgemeine Universitätspersonal 

55. Ethikkommission – Änderung der Zusammensetzung 

Der Senat der Medizinischen Universität Innsbruck hat in seiner Sitzung vom 07.12.2016  
 

Frau Mag.a Edda Johne-Kasal 
zum Ersatzmitglied in Nachfolge für Frau Mag.a Verena Golser 

 
gewählt. 
 

Für den Senat:  

Univ.-Prof. Dr. Gert Mayer 
Vorsitzender 

56. Bestellung Leiter (Direktor) Sektion für Biologische Chemie 

Das Rektorat hat in seiner Sitzung vom 13.12.2016 beschlossen, für den Zeitraum ab 15.12.2016 bis zum 
14.12.2021, 
 

Univ.-Prof. Dr. Klaus SCHEFFZEK 
zum Leiter (Direktor) 

 
der Sektion für Biologische Chemie zu bestellen. 
 

O. Univ.-Prof.in Dr.in Helga Fritsch 

Rektorin 
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57. Bestellung stellvertretender Leiter (stellvertretender Direktor) Sektion für 
Biologische Chemie 

Das Rektorat hat in seiner Sitzung vom 13.12.2016 beschlossen, für den Zeitraum ab 15.12.2016 bis zum 
30.09.2019, 
 

ao. Univ.-Prof. Mag. Dr. Dietmar FUCHS 
zum stellvertretenden Leiter (stellvertretenden Direktor) 

 
der Sektion für Biologische Chemie zu bestellen. 
 

O. Univ.-Prof.in Dr.in Helga Fritsch 

Rektorin 

58. Verlautbarung der Verleihung der Lehrbefugnis als Privatdozentin für das 
Fach Hygiene und medizinische Mikrobiologie an Frau Dr.in rer. nat.  
Michaela Lackner 

Frau Dr.in rer. nat. Michaela Lackner wurde mit Datum vom 15.12.2016 die Lehrbefugnis als Privatdozentin 
gemäß § 103 UG für das Fach Hygiene und medizinische Mikrobiologie verliehen. 
 

O. Univ.-Prof.in Dr.in Helga Fritsch 

Rektorin 

59. Verlautbarung der Verleihung der Lehrbefugnis als Privatdozent für das 
Fach Physiologie an Herrn Michiel Langeslag PhD 

Herrn Michiel Langeslag PhD wurde mit Datum vom 15.12.2016 die Lehrbefugnis als Privatdozent gemäß § 
103 UG für das Fach Physiologie verliehen. 
 

O. Univ.-Prof.in Dr.in Helga Fritsch 

Rektorin 

60. Verlautbarung der Verleihung der Lehrbefugnis als Privatdozentin für das 
Fach Klinische Psychologie an Frau Dr.in rer. nat. Laura Zamarian 

Frau Dr.in rer. nat. Laura Zamarian wurde mit Datum vom 15.12.2016 die Lehrbefugnis als Privatdozentin 
gemäß § 103 UG für das Fach Klinische Psychologie verliehen. 
 

O. Univ.-Prof.in Dr.in Helga Fritsch 

Rektorin 
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61. Bevollmächtigungen gemäß § 27 Abs 2 UG 

Gemäß § 27 Abs 2 UG werden folgende Bevollmächtigungen erteilt: 
 

SAP Nr. Titel des Projekts Projektleiter Projekt- 
laufzeit 

D-151650-019-013 Biomarkers for the assessment of disease ac-
tivity in ANCA-associated vasculitides 

Dr. Andreas Kronbich-
ler 

01.12.2016 – 
30.11.2017 

D-152060-021-015 Mitoeagle Ao. Univ.-Prof. Dr. 
Erich Gnaiger 

01.11.2016 – 
11.09.2020 

D-151620-025-018 RE-COVERY DVT/PE study Ao. Univ.-Prof. Dr. 
Peter Marschang 

21.09.2016 – 
31.12.2019 

D-152700-027-011 Potential predictive- and on-treatment markers 
for response to immunotherapy in patients with 
metastatic renal cell cancer 

Dr. Gennadi Tulchiner 21.10.2016 – 
31.12.2021 

 
Bei bereits laufenden Projekten werden die Bevollmächtigungen geändert wie folgt: 
 

SAP Nr. Titel des Projekts 
Änderung der 
Bevollmächtigung 
für 

Projekt- 
laufzeit 

Begründung der 
Änderung 

D-152700-026-011 Urologic Oncology Dr.in Renate Pichler 21.06.2015 – 
31.08.2017 

Verlängerung der 
Bevollmächtigung 

D-153300-016-012 HIV Univ.-Prof. Dr. Ro-
bert Zangerle 

01.03.2010 – 
31.12.2020 

Verlängerung der 
Bevollmächtigung 

D-151620-025-015 PREFER in VTE Ao. Univ.-Prof. Dr. 
Peter Marschang 

29.07.2013 – 
31.12.2017 

Verlängerung der 
Bevollmächtigung 

D-152700-012-020 Global Xenograft Project Ao. Univ.-Prof. Dr. 
Zoran Culig 

16.02.2014 – 
30.06.2017 

Verlängerung der 
Bevollmächtigung 

D-152820-011-021 Konfokale Mikroskopie Ao. Univ.-Prof. Dr. 
Dietmar Fries 

01.08.2015 – 
31.12.2018 

Verlängerung der 
Bevollmächtigung 

D-151500-012-012 Epicure - Fortführung Prof. Dr. Günther 
Sperk 

01.11.2013 – 
31.12.2018 

Verlängerung der 
Bevollmächtigung 

D-150830-012-013 Nogo-B und das Verzwei-
gungsproblem von rege-
nerativen Nerven 

Assoz. Prof. Dr. 
Rüdiger Schweig-
reiter 

01.01.2014 – 
31.12.2017 

Verlängerung der 
Bevollmächtigung 

D-152060-014-012 Coloproktologie Tagung Dr.in Irmgard Elisa-
beth Kronberger 

01.04.2010 – 
31.12.2019 

Verlängerung der 
Bevollmächtigung 

D-153000-012-015 Fovista bei AMD Ao. Univ.-Prof.in 
Dr.in Martina 
Kralinger 

13.01.2014 – 
31.12.2017 

Verlängerung der 
Bevollmächtigung 

 

O. Univ.-Prof.in Dr.in Helga Fritsch 

Rektorin 
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62. Tiroler Wissenschaftsfonds – Ausschreibung 

Der Fonds zur Förderung der wissenschaftlichen Forschung und des wissenschaftlichen Nachwuchses in 
Tirol (Tiroler Wissenschaftsfonds) ruft die Antragsberechtigten im Sinne des § 3 des Tiroler Wissenschafts-
fondsgesetzes, im Besonderen 
 
 die WissenschaftlerInnen und den wissenschaftlichen Nachwuchs der Leopold-Franzens-Universität 

Innsbruck, der Medizinischen Universität Innsbruck, der Privaten Universität für Gesundheitswissen-
schaften, Medizinische Informatik und Technik (UMIT), der Pädagogischen Hochschule Tirol (PHT), der 
Kirchlichen Pädagogischen Hochschule Edith-Stein (KPH), des Management Center Innsbruck (MCI), 
der FH Kufstein und der FHG - Zentrum für Gesundheitsberufe Tirol, sowie 

 sonstige inländische und ausländische WissenschaftlerInnen, die an der Leopold-Franzens-Universität 
Innsbruck, der Medizinischen Universität Innsbruck, der Privaten Universität für Gesundheitswissen-
schaften, Medizinische Informatik und Technik (UMIT), der Pädagogischen Hochschule Tirol (PHT), der 
Kirchlichen Pädagogischen Hochschule Edith-Stein (KPH), des Management Center Innsbruck (MCI), 
der FH Kufstein und der FHG - Zentrum für Gesundheitsberufe Tirol wissenschaftliche Forschungspro-
jekte durchführen wollen, 

 
auf, sich mit  wissenschaftlichen Projekten an der Ausschreibung des Jahres 2017 zu beteiligen.  
 
Die Zielsetzung des Tiroler Wissenschaftsfonds ist die Förderung der wissenschaftlichen Forschung und des 
wissenschaftlichen Nachwuchses sowie die Sicherung der internationalen Wettbewerbsfähigkeit in Tirol.  
 
Antragstellung: 
 
 Der Antrag ist  auf elektronischem Weg über die Homepage des Tiroler Wissenschaftsfonds 

(http://www.tirol.gv.at/wissenschaftsfonds)  beim Amt der Tiroler Landesregierung, Abteilung Bil-
dung/Geschäftsstelle des Tiroler Wissenschaftsfonds, 6010 Innsbruck, Heiliggeiststraße 7 - 9, einzubrin-
gen. Das Antragsformular sowie ein Informationsblatt stehen ab 01.02.2017 auf der Homepage des Tiro-
ler Wissenschaftsfonds zur Verfügung. 
 

 Für die Antragstellung darf ausschließlich das in der Zeit vom 01.02.2017 bis 31.03.2017 vorgesehene 
Antragsformular verwendet werden.  

 Die Angaben im Antragsformular sind in deutscher Sprache zu verfassen. 
 

 Beginn der Einreichfrist: 01.02.2017 
 Ende der Einreichfrist: 31.03.2017 
 Ausschüttungssumme: 1.000.000 EUR 
 
Förderungsausmaß: 

 
Der für ein Projekt gewährte Zuschuss darf maximal € 100.000,-- (exklusive Umsatzsteuer) betragen. 
 
ACHTUNG: 
Der Betrag von Projekten, die von Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftlern und vom wissenschaftlichen 
Nachwuchs der Leopold-Franzens-Universität Innsbruck gestellt werden, darf einen Betrag (Gesamtprojekt-
kosten) von  € 30.000,- (exklusive Umsatzsteuer) nicht überschreiten.  
 
Der Betrag von Projekten, die von Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftlern und vom wissenschaftlichen 
Nachwuchs der Medizinischen Universität Innsbruck gestellt werden, darf einen Betrag (Gesamtprojektkos-
ten) von  € 40.000,- (exklusive Umsatzsteuer) nicht überschreiten.  
 
Inhaltliche und formale Anforderungen - Rechtsgrundlagen: 

 
 Tiroler Wissenschaftsfondsgesetz 
 Richtlinien des Fonds 
 Forschungsförderungs-Schwerpunktprogramm 
 siehe unter: http://www.tirol.gv.at/wissenschaftsfonds 
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Gang des Verfahrens: 
 

Die rechtzeitig eingelangten Förderansuchen werden von der Geschäftsstelle des Tiroler Wissenschafts-
fonds einer formalen Prüfung unterzogen. Nach Abschluss dieser Prüfung werden die Förderansuchen, die 
sämtliche Formerfordernisse erfüllen, jeweils jener Institution übermittelt, deren Sphäre die jeweiligen wis-
senschaftlichen Forschungsprojekte zuzuordnen sind. Dort werden die Projekte einem Begutachtungsver-
fahren unterzogen und anschließend nach ihrer Förderwürdigkeit gereiht. Nach Vorliegen der Reihungsvor-
schläge tritt der Beirat des Tiroler Wissenschaftsfonds zu einer nicht öffentlichen Sitzung zusammen und 
entscheidet in dieser über die Vergabe der Fördermittel. Die Entscheidungen des Beirates werden den  För-
derungswerberInnen unverzüglich nach dieser Sitzung bekannt gegeben. Jenen FörderungswerberInnen, 
denen der Beirat Fördermittel zuspricht, wird von der Geschäftsstelle des Tiroler Wissenschaftsfonds über-
dies ein Fördervertrag zugemittelt, in dem insbesondere alle Modalitäten der Auszahlung der Fördermittel 
und der Mittelverwendung geregelt sind. 
 
Kontakt/Auskünfte:  
Amt der Tiroler Landesregierung, Abt. Bildung/Geschäftsstelle des Tiroler Wissenschaftsfonds 
Heiliggeiststraße 7-9, A-6020 Innsbruck 
Mag. Karin Schafferer, Tel: +43 512 508 2573; E-Mail: karin.schafferer@tirol.gv.at  
 
Koordinationsstellen: 
 
Es wird empfohlen, vor der Antragstellung mit der jeweils zuständigen Koordinationsstelle Kontakt aufzu-
nehmen. Welche Koordinationsstelle zuständig ist, richtet sich danach, an welcher Institution ein Förde-
rungswerber/eine Förderungswerberin tätig ist bzw. wo das Forschungsprojekt durchgeführt wird.  
 
LFU - Leopold-Franzens-Universität Innsbruck
projekt.service.buero 
Technikerstrasse21a  
6020 Innsbruck 
 
Dr. Robert Rebitsch 
Tel.: +43 512 507 34407 
E-Mail: Robert.Rebitsch@uibk.ac.at 

MUI - Medizinische Universität Innsbruck 
Servicecenter Forschung 
Schöpfstraße 45 
6020 Innsbruck 
 
Eva Mayrgündter 
Tel.: +43 512 9003 71763 
E-Mail: Eva.Mayrguendter@i-med.ac.at 

UMIT - Private Universität für Gesundheitswissen-
schaften Medizinische Informatik und Technik  
Eduard Wallnöfer-Zentrum 1 
A-6060 Hall in Tirol 
 
VR Philipp Unterholzner, MSc 
Tel.: +43 50 8648 3921 
E-Mail: philipp.unterholzner@umit.at 

MCI - Management Center Innsbruck 
Universitätsstraße 15 
6020 Innsbruck 
 
Mag. Elisabeth Rhomberg 
Tel.: +43 512 2070 1210 
E-Mail: elisabeth.rhomberg@mci.edu 

FH Kufstein Tirol 
Andreas Hofer Straße 7 
6330 Kufstein 
 
Rektor Prof.(FH) PD Dr.  Mario Döller  
Tel.: +43 5372 71819 171 
E-Mail: mario.doeller@fh-kufstein.ac.at 
 
 

FHG – Zentrum für Gesundheitsberufe Tirol 
Innrain 98 
6020 Innsbruck 
 
Geschäftsführer Mag. Walter Draxl 
Tel.: +43 50 8648 4701 
walter.draxl@fhg-tirol.ac.at 
 
Stellvertreterin: 
Mag. Heidi Oberhauser 
Tel.: +43 50 8648 4732 
E-Mail: heidi.oberhauser@fhg-tirol.ac.at 

PHT - Pädagogische Hochschule Tirol  
Pastorstraße 7 
6010 Innsbruck 
 
Rektor Prof. Mag. Thomas Schöpf 
Tel.: +43 512 59923 1001 
E-Mail: thomas.schoepf@ph-tirol.ac.at 
 

KPH - Kirchliche Pädagogische Hochschule Edith-
Stein 
Riedgasse 11 
A-6020 Innsbruck 
 
Vizerektor Prof. Dr. Günther Bader 
Tel.: +43 512 2230 5603 
Mobil: 0676 8730 5603 
E-Mail: guenther.bader@kph-es.at 

 
Der Vorsitzende des Beirates: Der Geschäftsführer: 

Landesrat DI Dr. Bernhard Tilg Mag. Franz Jenewein 
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63. Ausschreibung von wissenschaftlichen Stellen 

An der Medizinischen Universität Innsbruck gelangen nachstehende Stellen für wissenschaftliches  
Universitätspersonal zur Besetzung: 
 
 
Chiffre: MEDI-15871 
Fachärztin/Facharzt, B1, GH 3, Universitätsklinik für Visceral-, Transplantations- und Thoraxchirurgie, ab 
sofort auf 4 Jahre. Voraussetzungen: abgeschlossenes Medizinstudium, Fachärztin/Facharzt für Chirurgie. 
Erwünscht: wissenschaftliche Tätigkeit, Publikationen, Erfahrung in der universitären Lehre. Aufgabenbe-
reich: ärztliche Tätigkeit, Forschung, Lehre, Verwaltung. 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 3590,70 brutto (14x jährlich) und 
kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung tätigkeitsspezifi-
scher Vorerfahrungen sowie durch sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes verbundene Ent-
geltbestandteile erhöhen. 
 
Chiffre: MEDI-15958 
Fachärztin/Facharzt, B1, GH 3, Universitätsklinik für Herzchirurgie, ab 01.03.2017 auf 4 Jahre. Vorausset-
zungen: abgeschlossenes Medizinstudium, Fachärztin/Facharzt für Herzchirurgie. Erwünscht: fundierte 
Kenntnisse, Erfahrungen und Fertigkeiten auf dem Gebiet der Herzchirurgie mit Schwerpunkt Herzinsuffizi-
enz mit entsprechender wissenschaftlicher Tätigkeit auf diesem Gebiet, Erfahrung mit universitärer Lehre. 
Aufgabenbereich: ärztliche Tätigkeit, Forschung, Lehre, Verwaltung. 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 3590,70 brutto (14x jährlich) und 
kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung tätigkeitsspezifi-
scher Vorerfahrungen sowie durch sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes verbundene Ent-
geltbestandteile erhöhen. 
 
Chiffre: MEDI-15966 
Fachärztin/Facharzt, B1, GH 3, Universitätsklinik für Innere Medizin VI, ab sofort auf 4 Jahre. Vorausset-
zungen: abgeschlossenes Medizinstudium, Fachärztin/Facharzt für Innere Medizin. Erwünscht: wissen-
schaftliche Vorkenntnisse, praktische Kenntnisse in Innerer Medizin, Interesse an den klinischen und wis-
senschaftlichen Schwerpunkten für Innere Medizin VI (Infektiologie, Immunologie, Rheumatolgie, Pneumo-
logie), Erfahrung in universitärer Lehre. Aufgabenbereich: ärztliche Tätigkeit, Forschung, Lehre, Verwaltung.
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 3590,70 brutto (14x jährlich) und 
kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung tätigkeitsspezifi-
scher Vorerfahrungen sowie durch sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes verbundene Ent-
geltbestandteile erhöhen. 
 
Chiffre: MEDI-15731 
Fachärztin/Facharzt, B1, GH 3, Universitätsklinik für Mund-, Kiefer- und Gesichtschirurgie, ab sofort auf 4 
Jahre. Voraussetzungen: abgeschlossenes Medizinstudium, Fachärztin/Facharzt für Mund-, Kiefer- und 
Gesichtschirurgie. Erwünscht: Nachweis von Publikationen und wissenschaftlichen Arbeiten. Aufgabenbe-
reich: ärztliche Tätigkeit, Forschung, Lehre, Verwaltung. 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 3590,70 brutto (14x jährlich) und 
kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung tätigkeitsspezifi-
scher Vorerfahrungen sowie durch sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes verbundene Ent-
geltbestandteile erhöhen. 
 
Chiffre: MEDI-15951 
Ärztin/Arzt in Facharztausbildung, B1, GH 1, Universitätsklinik für Gefäßchirurgie, ab sofort bis zum Ab-
schluss der Facharztausbildung (auf Dauer der Ausbildungsberechtigung), längstens jedoch auf 7 Jahre. 
Voraussetzungen: abgeschlossenes Medizinstudium. Erwünscht: ärztliche Vorerfahrung in einer Ausbildung 
zur Fachärztin/zum Facharzt, Vorkenntnisse in der Chirurgie/Gefäßchirurgie, wissenschaftliches Interesse 
und Interesse für universitäre Lehre. Aufgabenbereich: ärztliche Tätigkeit, Forschung, Lehre, Verwaltung. 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 2696,50 brutto (14x jährlich) und 
kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung tätigkeitsspezifi-
scher Vorerfahrungen sowie durch sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes verbundene Ent-
geltbestandteile erhöhen. 
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Chiffre: MEDI-15963 
Ärztin/Arzt in Facharztausbildung, B1, GH 1 (Ersatzkraft), Universitätsklinik für Anästhesie und Intensivme-
dizin, ab sofort auf die Dauer der Abwesenheit der Planstelleninhaberin/des Planstelleinhabers, längstens 
jedoch bis 31.08.2017. Voraussetzungen: abgeschlossenes Medizinstudium. Erwünscht: ärztliche Vorerfah-
rung in einer Ausbildung zur Fachärztin/zum Facharzt, absolvierte Gegenfächer oder Basisausbildung, Inte-
resse an universitärer Forschung und Lehre. Aufgabenbereich: ärztliche Tätigkeit, Forschung, Lehre, Ver-
waltung. 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 2696,50 brutto (14x jährlich) und 
kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung tätigkeitsspezifi-
scher Vorerfahrungen sowie durch sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes verbundene Ent-
geltbestandteile erhöhen. 
 
Schriftliche Bewerbungen sind bis 11. Jänner 2017 unter Angabe der Chiffre am Briefumschlag in der Per-
sonalabteilung der Medizinischen Universität Innsbruck, Bürgerstraße 2 (3. Stock), A-6020 Innsbruck, einzu-
bringen. Die Bewerberinnen/Bewerber haben keinen Anspruch auf Abgeltung aufgelaufener Reise- und Auf-
enthaltskosten, die aus Anlass des Aufnahmeverfahrens entstanden sind. 
 
Vorstellungsgespräche sind möglich. Für Bewerbungen sind Bewerbungsformulare auszufüllen, die Sie un-
serer Homepage unter https://www.i-med.ac.at/pa/pa_formulare.html entnehmen können. 
 
Die Medizinische Universität Innsbruck strebt eine Erhöhung des Frauenanteils beim wissenschaftlichen 
Personal insbesondere in Leitungsfunktionen an und fordert daher qualifizierte Frauen ausdrücklich zur Be-
werbung auf. Bei Unterrepräsentation werden Frauen bei gleicher Qualifikation vorrangig aufgenommen. 
 

O. Univ.-Prof.in Dr.in Helga Fritsch 

Rektorin 

64. Ausschreibung von Stellen des Allgemeinen Universitätspersonals 

An der Medizinischen Universität Innsbruck gelangen nachstehende Stellen für Allgemeines Universitäts-
personal zur Besetzung: 
 
 
Chiffre: MEDI-15899 
IT-Software-Lizenzmanagement, IIIa, Abteilung für Informations-Kommunikations-Technologie, ab sofort. 
Voraussetzungen: abgeschlossene einschlägige Berufsausbildung oder einschlägige berufliche Erfahrung. 
Erwünscht: hohe soziale Kompetenz, ausgezeichnete Sprachkenntnisse in Deutsch und Englisch in Wort 
und Schrift, ausgezeichnete MS Office-Kenntnisse. Aufgabenbereich: Beschaffung von Hard- und Soft-
warekomponenten in Abstimmung mit den anderen Bereichen, Beleg- und Anlagenerfassung in Abstim-
mung mit der Abteilung Finanzen, Management von Lizenz- und Wartungsverträgen in Abstimmung mit der 
Abteilungsleitung, Unterstützung der Abteilungsleitung bei Budgetplanung und Controlling. 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 1921,50 brutto (14x jährlich) und 
kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung tätigkeitsspezifi-
scher Vorerfahrungen sowie durch sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes verbundene Ent-
geltbestandteile erhöhen. Es handelt sich um eine Wiederholung der Ausschreibung. 
 
Chiffre: MEDI-15967 
Sachbearbeiterin/Sachbearbeiter, IIIb, Personalabteilung, ab sofort. Voraussetzungen: Personalverrechner-
prüfung, einschlägige Ausbildung oder Berufserfahrung. Erwünscht: EDV-Kenntnisse, Arbeitsrechts- und 
Sozialversicherungsrechtskenntnisse, Genauigkeit, Flexibilität, Belastbarkeit, Organisationstalent, Teamfä-
higkeit. Aufgabenbereich: Durchführung der Gehaltsverrechnung, Sachbearbeitung Freie Dienstnehmerin-
nen/Dienstnehmer, externe Lehre, Werkverträge, Studentische Mitarbeiterinnen/Mitarbeiter. 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 2219,70 brutto (14x jährlich) und 
kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung tätigkeitsspezifi-
scher Vorerfahrungen sowie durch sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes verbundene Ent-
geltbestandteile erhöhen. Eine Überzahlung ist je nach Qualifikation und Berufserfahrung möglich. 
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Chiffre: MEDI-15979 
Sekretärin/Sekretär, IIa (Ersatzkraft), OE Clinical Trial Center (CTC), ab 09.04.2017 befristet auf die Dauer 
der Abwesenheit der Planstelleninhaberin/des Planstelleninhabers, voraussichtlich bis 30.07.2017. Voraus-
setzungen: einschlägige Ausbildung oder Berufserfahrung. Erwünscht: Organisationsfähigkeit, Teamfähig-
keit, Flexibilität. Aufgabenbereich: Büroorganisation (Bestellwesen, usw.), Finanzadministration (Abrech-
nungen der Projekte, Koordination mit Finanzabteilung, usw.), Ablage bürospezifischer und studienspezifi-
scher Unterlagen, supportive Tätigkeiten für einzelne Studienprojekte (Versendung/Koordination von Studi-
enmaterialien, usw.),Organisation von Fortbildungskursen (Teilnehmermanagement, Raumbuchung, usw.). 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 1683,00 brutto (14x jährlich) und 
kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung tätigkeitsspezifi-
scher Vorerfahrungen sowie durch sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes verbundene Ent-
geltbestandteile erhöhen. 
 
Schriftliche Bewerbungen sind bis 11. Jänner 2017 unter Angabe der Chiffre am Briefumschlag in der Per-
sonalabteilung der Medizinischen Universität Innsbruck, Bürgerstraße 2 (3. Stock), A-6020 Innsbruck, einzu-
bringen. Die Bewerberinnen/Bewerber haben keinen Anspruch auf Abgeltung aufgelaufener Reise- und Auf-
enthaltskosten, die aus Anlass des Aufnahmeverfahrens entstanden sind. 
 
Vorstellungsgespräche sind möglich. Für Bewerbungen sind Bewerbungsformulare auszufüllen, die Sie un-
serer Homepage unter https://www.i-med.ac.at/pa/pa_formulare.html entnehmen können. 
 
Die Medizinische Universität Innsbruck strebt eine Erhöhung des Frauenanteils beim wissenschaftlichen 
Personal insbesondere in Leitungsfunktionen an und fordert daher qualifizierte Frauen ausdrücklich zur Be-
werbung auf. Bei Unterrepräsentation werden Frauen bei gleicher Qualifikation vorrangig aufgenommen. 
 

O. Univ.-Prof.in Dr.in Helga Fritsch 

Rektorin 


